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Liebe Wiesmatherinnen und  

Wiesmather, liebe Jugend!  

 

Viele Erºffnungsfeiern haben das heurige Jahr 

2019 bis jetzt begleitet! Beginnend mit der feierli-

chen Erºffnung des neuen Feuerwehrhauses und 

Bauhofes, bei der uns Landeshauptfrau Johan-

na Mikl-Leitner die Ehre erwies, erfolgte am selben 

Tag der Spatenstich f¿r die Trinkwassersicherung 

Bucklige Welt.  

Insbesondere in den bevorstehenden, heiÇen 

Sommermonaten ist eine sichere Versorgung mit 

Trinkwasser von ganz immenser Wichtigkeit. Mitt-

lerweile wurde schon mit den Grabungsarbeiten 

der Wasserleitung Richtung Annaberg begonnen. 

Die Arbeiten sollten spªtestens bis zum Annakirtag 

fertig gestellt sein. 

 

Mitte Juni wurde bei schºnem Sommerwetter der 

neu angelegte Kreuzweg entlang der Wehrmauer 

gesegnet und erºffnet. Es freut mich, dass wir mit 

diesem Projekt den Kirchenpark wieder revitalisie-

ren und einen neuen, schºnen Platz in unserer 

Gemeinde schaffen konnten. 

 

In den nªchsten Monaten sollen noch einige weite-

re Projekte fertig gestellt werden. So erfolgt zum 

einen am 09. Juli die ¦bergabe der neuen Zustell-

basis f¿r die Post, welche im Anschluss daran 

mit der ¦bersiedelung beginnen wird. Die AuÇen-

anlagen werden ebenfalls noch im Juli fertig ge-

stellt. 

Zum anderen ist man momentan mit der planlichen 

Finalisierung der Parkplatzgestaltung beim Gewer-

bebaum beschªftigt, welche noch im heurigen Jahr 

¿ber die B¿hne gehen soll. 

 

Wie sie wahrscheinlich schon medial erfahren ha-

ben, findet am 29. September 2019 die National-

ratswahl statt, zu der ich alle Wahlberechtigten 

einladen mºchte, von Ihrem demokratischen 

Stimmrecht Gebrauch zu machen. 

 

Sie sehen, das heurige Jahr ist ein besonders ar-

beitsintensives - es tut sich einiges in unserer Ge-

meinde. Die Marktgemeinde Wiesmath ist ein le-

bendiger Ort und f¿r mich ist es schºn zu sehen, 

wie unser Gemeinde durch die vielen Projekte ver-

schºnert und bereichert wird. 

 

 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen, erholsamen Sommer,  

genießen Sie die Urlaubszeit und kommen Sie wieder gut heim!  

Bgm. Erich Rasner  

 

 Mitteilungen des Bürgermeisters  

Bgm. Erich Rasner  



 

о 

 

 Eröffnung Kreuzweg mit Gedenkinsel  

Am Sonntag, den 16.06.2019 wurde der neu errich-

tete Kreuzweg entlang der Wehrkirchenmauer fei-

erlich erºffnet. Im Anschluss an die hl. Messe mar-

schierte der Festzug in den Kirchenpark, wo alle 

Kreuze, sowie deren Errichter vorgestellt wurden. 

Hier mºchte ich mich nochmals bei allen bedanken, 

welche sich dazu bereit erklªrt haben, ein Kreuz 

unentgeltlich f¿r diesen Kreuzweg zu gestalten. 

 

Folgenden Firmen bzw. Personen sei daher 

herzlich gedankt: 

Landmaschinen Eidler 

Tischlerei u. Bestattung Ostermann 

Karl Senft 

Kath. Jungschar / Hubert Ostermann 

Anton Handler 

Kath. Frauenbewegung / Bernd Hofleitner-B. 

Tischlerei Seidel 

Landtechnik Grundtner 

Kath. Mªnnerbewegung 

Zimmerei Kleinrad / Renate Trimmel 

Alois Gallei 

Rudi Kornfehl, Ing. 

Schlosserei Schwarz / Glasmichl 

Firma Lechner / BK Forchtenstein 

 

Dar¿ber hinaus mºchte ich allen ein groÇes 

ĂDANKEñ aussprechen, die - in welcher Form auch 

immer - dazu beigetragen haben, dieses Projekt zu 

gestalten. Ohne die Hilfe vieler Freiwilliger, hªtten 

wir unseren Kirchenpark nicht in dieser Form, zu-

dem noch mit geringen Ausf¿hrungskosten, so revi-

talisieren kºnnen. 

Uns war es ein besonders Anliegen, mit der Umset-

zung der Gedenkinsel, am Ende des Kreuzweges, 

auch eine Gedenkstªtte f¿r alle Menschen zu er-

richten, die aus Wiesmath vertrieben wurden bzw. 

unter den Wirren des Krieges besonders zu leiden 

hatten. 

Anlªsslich der Neugestaltung des Kirchenparks 

wurde eine Brosch¿re erstellt, mit welcher man die 

Mºglichkeit hat, diesen Kreuz-

weg meditativ zu begehen. 

Diese Brosch¿ren liegen im 

Vorraum der Pfarrkirche, sowie 

in einer Box zu Beginn des 

Kreuzweges auf.  

Ebenso besteht die Mºglichkeit 

den Kreuzweg in Form eines 

Rundganges zu begehen und 

die weiteren kirchlichen Se-

hensw¿rdigkeiten miteinzuschlieÇen. All dies finden 

sie auf der R¿ckseite der Brosch¿re. 

Der Wiesmather Kreuzweg ist f¿r alle Menschen, 

egal welcher Weltanschauung oder ¦berzeugung, 

eine Einladung, innezuhalten und ¿ber das Leben 

nachzudenken. 



 

п 

 

 Nachruf Josef SCHWARZ               02.05.2019  

Am 02.05.2019 verstarb Hr. Josef Schwarz 

(Tischlermeister i. R.). 

Hr. Schwarz war fast allen Gemeindeb¿rgern durch 

seine langjªhrige Tªtigkeit beim Wiesmather Sport-

verein bekannt. 

Seine groÇe Leidenschaft galt dem Fussball. Seit 

dem Jahre 1965 war er als Funktionªr des SK 

Wiesmath tªtig. Viele Jahre davon hatte er das 

Amt des Kassiers inne. Von 1988 ï 1992 Obmann; 

1993 ï laufend Ehrenobmann. 

F¿r seine Verdienste wurde er mit der goldenen 

Ehrennadel des Vereins sowie mit dem Sportehren-

zeichen des Landes N¥ in Gold (2011) ausge-

zeichnet. 

Er hat das Erscheinungsbild des SK Wiesmath ent-

scheidend mitgestaltet. So wird die Geschichte des 

SK Wiesmath untrennbar mit dem Namen Josef 

Schwarz verbunden sein. 

Egal, was er gerade ge-

tan hat, er hat es immer 

mit hºchstem Einsatz 

getan. Er scheute weder 

im Beruf noch im ºffentli-

chen Bereich die Verant-

wortung. 

So war er auch lange 

Jahre als Wirtschafts-

bundfunktionªr und 

Gemeinderat f¿r die 

Marktgemeinde Wies-

math tªtig. Er war ein 

Mann der eine besondere Eigenschaft besaÇ ï er 

wurde von allen Fraktionen geschªtzt -  und ihn 

zeichnete seine ĂHandschlagqualitªtñ aus.  

 

Mºge Gott dir deine guten Taten lohnen. 

Lieber Sepp, ruhe in Frieden. 

 

 Die Feuerwehr sagt DANKE!  

Liebe Wiesmatherinnen und Wiesmather! 

Der 11. Mai 2019 war ein groÇer Tag f¿r die Frei-

willige Feuerwehr Wiesmath sowie die gesamte 

Wiesmather Bevºlkerung. Bei der groÇartigen Er-

ºffnungsfeier unseres Feuerwehrhauses durften 

wir zahlreiche Gªste, an der Spitze unsere Landes-

hauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner begr¿Çen. 

Besonders freute uns das groÇe Interesse der 

Wiesmather Bevºlkerung. Ihr habt durch Eure Teil-

nahme an der Erºffnungsfeier die Verbundenheit 

zur Feuerwehr bekundet und diese zu einem tollen, 

unvergesslichen Fest gemacht.  

Ich mºchte die Gelegenheit nutzen, um nochmals 

allen Helfern, die zum Gelingen unseres Projektes, 

egal in welcher Form beigetragen haben, ein herzli-

ches Danke zu sagen.  

Nicht zuletzt mºchte ich mich ganz besonders bei 

der Wiesmather Bevºlkerung f¿r die groÇartige fi-

nanzielle Unterst¿tzung bedanken.  

 

Vielen wird noch in Erinnerung sein, dass bei der 

durchgef¿hrten Haussammlung bis zum Erºff-

nungstag die gewaltige Summe von 29.157,-- ú f¿r 

unser Feuerwehrhaus gespendet wurde.  

Zwischenzeitlich ist diese Spendensumme auf ¿ber 

35.000,-- ú angewachsen. 

Herzlichen Dank f¿r dieses Zeichen der Wertschªt-

zung und Verbundenheit mit unserer Feuerwehr.  

Allen Helfern, Unterst¿tzern und Besuchern unse-

rer Veranstaltungen mºchte ich nochmals aufrichtig 

Danke sagen.  

Ich w¿nsche allen einen schºnen erholsamen 

Sommer, SpaÇ und Freude im wohlverdienten Ur-

laub und allen Sch¿lern tolle Ferien.  

 

                                                 Gut Wehr                                                                                              

Euer Feuerwehrkommandant                                                                                                        

Josef Schwarz  
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 Park & Drive - Pendlerparkplatz  

Beim Parkplatz bei der s¿dlichen Ortseinfahrt (vis ¨ 

vis der neuen Steinmauer) wurde eine ĂPark & Dri-

veñ - Mºglichkeit geschaffen.  

Wir mºchten alle Pendler ersu-

chen, die ihr Auto derzeit am Ge-

werbebaumparkplatz abstellen, 

diesen Pendler-Parkplatz zu nut-

zen. Der groÇe Parkplatz im Orts-

zentrum wurde an und f¿r sich f¿r 

Erledigungen (Einkªufe, usw.) ge-

schaffen und sollte daher auch f¿r  

 

diese Zwecke verwendet werden.  

All jene, die ihr Fahrzeug f¿r mehrere Stunden ab-

stellen, sollten, nach Mºglichkeit, auf Parkplªtze 

auÇerhalb des Ortskerns ausweichen. 

 

 Spendenübergabe 

Im Rahmen des Wiesmather Junifestes ¿berreichte der Bau-

ernbund, unter Obmann Vzbgm. Hubert Kornfeld, eine Spende 

von ú 500,- bzw. ú 1.000,- an das Rote Kreuz - Ortsstelle 

Wiesmath und die FF Wiesmath! HERZLICHEN DANK! 

 

Am Foto v.l.n.r.: Obmann Vzbgm. Hubert KORNFELD, Ortsstellenleiter des 

Roten Kreuzes Mag. Josef BRAUNSTORFER, FF Kommandant OBI Josef 

SCHWARZ, Bgm. Erich RASNER 

Herr Abteilungsinspektor Stefan 

Pichlbauer versieht seit 

01.06.2019 seinen Dienst bei 

der Polizeiinspektion Wiesmath. 

Bgm. Erich Rasner hieÇ ihn 

herzlich willkommen und 

w¿nscht viel Freude bei dieser 

verantwortungsvollen Tªtigkeit!  

 

 Personal Polizei Wiesmath  

 

 Eindrücke von der Oldtimerrallye am 22.06.2019  
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 @trydhbgmtmf ƑFnkcdmdq Hfdk 1/07Ə 

Der ĂNatur im Gartenñ Gemeindetag 2019 stand 

heuer im Zeichen von ĂGemeindegr¿n - Potential 

f¿r hochwertige Lebensqualitªtñ, dessen Einladung 

¿ber 300 Gemeindevertreterinnen und Gemeinde-

vertreter nach Mºdling folgten. 

Zum Abschluss des Fachtages wurden die neuen 

ĂNatur im Gartenñ - Gemeinden willkommen gehei-

Çen und einige davon mit dem ĂGoldenen Igel 

2018ñ ausgezeichnet. 

 

Unsere Gemeinde konnte auch heuer wieder den 

ĂGoldenen Igel 2018ñ als ºkologische Vorbildge-

meinde entgegennehmen. 

Diese Auszeichnung erhalten all jene Gemeinden, 

die wªhrend eines Jahres die Kriterien von Natur 

im Garten zu 100% erf¿llen, ihre Leistungen doku-

mentieren und sich einer Begutachtung unterzie-

hen. 

 

 

Herzlichen Dank an unsere Gr¿nraumpflegerin 

Gaby Grundtner, die unseren Ort mit ihrem 

gr¿nen Daumen immer wieder aufs Neue ver-

schºnert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke auch an alle jene, die uns bei der Orts-

bildpflege tatkrªftig unterst¿tzen. 

Anfang Juni stattete uns der neue Bezirkshaupt-

mann des Bez. Wr. Neustadt-Land Mag. Markus 

Sauer einen Besuch am Gemeindeamt ab. Bei 

einem Gesprªch mit unserem Hrn. B¿rgermeister 

wurden einige Gemeindeanliegen besprochen und 

ein Rundgang durch die Gemeinde gemacht. 

 

 Besuch des Bezirkshauptmannes  

 

 Personal Gemeinde  

Nachdem unser Gemeindearbeiter Hr. Franz Sanz 

f¿r einige Monate ausfiel, wurde Herr Alois Klein-

rath (Kindlm¿hle) von Februar bis Juni 2019 bei der 

Marktgemeinde Wiesmath beschªftigt. Dies erfolgte 

¿ber den Verein Jugend & Arbeit (AMS) und war 

auf 4 Monate begrenzt. 

Besonders die Fachkompetenz bei der Errichtung 

des Wiesmather Kreuzweges war eine ªuÇerst 

gl¿ckliche F¿gung. 

Wir mºchten uns bei dir, lieber 

Luis, herzlich f¿r deine Arbeit 

und deinen Einsatz in den ver-

gangenen Monaten bedanken 

und w¿nschen dir weiterhin viel 

Gesundheit. 
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Sprachwoche in Malta 

 

Unsere Sprachwoche f¿hrte uns von 19. ï 25. Mai 

nach Malta. Vormittags waren wir in der Schule und 

die Nachmittage verbrachten wir mit Ausfl¿gen und 

Besichtigungen. Wir haben viele neue Erfahrungen 

gesammelt, besonders der Aufenthalt bei den 

Gastfamilien war sehr aufregend. Die maltesische 

K¿che war f¿r alle eine willkommene Abwechslung. 

Auch die Nachmittagsaktivitªten waren wunder-

schºn, sowie das Wetter. Wir konnten viele neue 

Einblicke in den kulturellen Unterschied zwischen 

¥sterreich und Malta erhaschen. Die Einwohner 

waren immerzu hºflich und erweckten einen frºhli-

chen Eindruck. AbschlieÇend mºchten wir sagen, 

dass wir eine schºne Abschlusswoche verbracht 

haben.   

Sarah Beisteiner & Alina Al-Sayegh  

F¿r 4a und 4b der NMS Wiesmath 

 

 Aktuelles aus der Neuen Mittelschule Wiesmath...  

Sportlich erfolgreiches Schuljahr! 

 

Dass Sport an der NMS Wiesmath einen hohen 

Stellenwert hat, zeigt die erfolgreiche Teilnahme an 

sªmtlichen Schulwettkªmpfen im abgelaufenen 

Schuljahr. 

¶ Bezirksmeister FuÇball ï Sch¿lerliga U13 

¶ Bezirkssiegerin im Ski alpin 

¶ Schullauf in Eisenstadt 1600 m (3. Platz und 

einige TopTen-Platzierungen) 

¶ Laufolympiade in der S¿dstadt 60m + 600m 

(unter ca. 400 Teilnehmern stellt unsere Schu-

le 6 Medaillengewinner und die Tageslauf-

bestzeit) 

¶ Bewegungschampion (1 Teilnehmer im Lan-

desfinale) 

¶ Schwimmmeisterschaften  
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 Projekttage St . Pölten - Wachau der Volksschule Wiesmath  

Auch heuer nahmen die 3. und 4. Schulstufe wie-

der an den Projekttagen St. Pºlten - Wachau teil. 

Am ersten Tag besichtigten wir Stift Melk, weiter 

ging es dann nach D¿rnstein und auf dem Schiff 

nach Spitz. 

Am zweiten Tag gab es F¿hrungen durch die St. 

Pºltener Altstadt und das Regierungsviertel, wo die 

Kinder im Landhaus selbst an einer Kinderland-

tagssitzung teilnehmen durften und schlieÇlich im 

Landtagssaal kurz bei einer Landtagssitzung auf 

der Galerie zuhºren durften. Am dritten Tag fand 

noch ein Workshop im Landesmuseum statt. F¿r 

die meisten Kinder war es eine aufregende Zeit, 

vor allem auch, weil sie das erste Mal ohne Eltern 

unterwegs waren. 

Mit diesem schºnen Abschluss unseres Schuljah-

res w¿nsche ich allen Sch¿lern und Sch¿lerinnen 

erholsame Ferien und allen Eltern eine erf¿llte Zeit 

mit ihren Kindern. 

                         VD Gerlinde Weber 
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 Wiesmather Ferienspiel  

Auch heuer gibt es wieder das alljªhrliche Wiesmather Ferienspiel f¿r alle Kinder im Alter von 6 - 14 Jah-

ren. Jedes Kind erhªlt einen Stempelpass, f¿r jede Teilnahme an einer Veranstaltung wird ein Feld vom 

jeweiligen Veranstalter abgestempelt. Bei der Abschlussveranstaltung werden f¿r jeden abgegebenen 

Pass kleine Preise verteilt. 

F¿r alle Veranstaltungen des Ferienspieles gilt, dass die Kinder auf eigene Gefahr teilnehmen und die El-

tern f¿r ihre Kinder haften. 

Wir weisen darauf hin, dass Kinder mit einer abgeschlossenen Sch¿lerversicherung auch f¿r allfªllige Un-

fªlle in den Ferien versichert sind. 

 

Hier finden Sie alle Termine im Überblick:  

 

03. Juli 2019   ĂAuf ins Badñ (¥AAB Wiesmath) 

17. Juli 2019   ĂNatur und Jagdñ (Jagdgesellschaft) 

24. Juli 2019    ĂDas Rote Kreuzñ (RK Ortsgruppe Wiesmath) 

31.  Juli 2019    ĂDer Natur auf der Spurñ (BHW Wiesmath) 

14. August 2019   ĂDie Feuerwehrñ (FF Wiesmath) 

21. August 2019   ĂKinderwallfahrtñ (Monika Ostermann u. Erni Rosenkranz) 

28. August 2019   ĂAbschlussfestñ (Blasmusik Bucklige Welt Nord) 

    Ab 18:00 Uhr sind auch alle Eltern und Gemeindeb¿rger recht herzlich eingeladen. 
 

 

 

Alle weiteren Details entnehmen Sie bitte der Postwurfsendung!!!  

 

Mit der Teilnahme beim Ferienspiel stimmen Sie zu, dass ihr Kind fotografiert werden darf und die Fotos 
zu Zwecken der Dokumentation verºffentlicht werden d¿rfen, z.B. unter www.wiesmath.at-Fotogalerie. 

 

Eine Initiative der Marktgemeinde WIESMATH 

f¿r Kinder und Jugendliche 

mit Unterst¿tzung der Wiesmather Vereine. 

Infos zu den Veranstaltungen:  

 
Treffpunkt:  jeweils 08:30 Uhr am Parkplatz beim Gewerbebaum 

     auÇer am 21.08.2019 um 15:00 Uhr beim Pfarrheim und  

     am 28.08.2019 um 17:00 Uhr beim Vereinshaus 

Ende:     um 11:30 Uhr sind die Kinder wieder am Parkplatz  

      beim Gewerbebaum abzuholen. 

http://www.wiesmath.at-Fotogalerie
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 Made in China  

Computer, Smartphone oder Digitalkamera ï die 

allermeisten von uns verwendeten Elektronikartikel 

stammen aus China. Uns verschaffen sie Komfort 

und machen unser Leben praktischer, einfacher 

und auch schneller. Schaut man sich aber die Be-

dingungen genauer an, unter denen sie produziert 

wurden, wird der Beigeschmack schnell bitter.  

 

Matthias Haberl ï seine Familie stammt urspr¿ng-

lich aus Lichtenegg - ist langjªhriger Mitarbeiter bei 

S¿dwind N¥ S¿d und im entwicklungspolitischen 

Bereich ªuÇerst aktiv und engagiert. Er verbrachte 

vergangenen Sommer einen Monat lang in Hong-

kong und hat sich gemeinsam mit Mitarbeitern von 

ºrtlichen Arbeitsrechtsorganisationen in den groÇen 

Zentren der Elektronikindustrie umgesehen. Seine 

Berichte dar¿ber sind ersch¿tternd. (Lesen Sie 

mehr dar¿ber auf www.suedwind.at/elektronik) 

 

Das Arbeitsrecht in China ist nicht das eigentliche 

Problem, denn dieses ist mit dem europªischen 

vergleichbar. Der Unterschied besteht darin, dass 

das Recht in China aus Angst vor negativen Konse-

quenzen nicht eingefordert und die Einhaltung nicht 

kontrolliert wird. Die Lºhne der ArbeiterInnen betra-

gen in etwa 300 Euro monatlich (das ist von Region 

zu Region in China aber durchaus unterschiedlich), 

extreme Arbeitszeiten sind an der Tagesordnung, 

stªndige ¦berm¿dung und Krankheit die Folgen. 

Auf Grund von prekªren Arbeitsverhªltnissen und 

Zeitarbeit gibt es keine Sozialversicherung und bei 

Krankheit auch keine Hilfe. ArbeiterInnen werden 

oft ihre Ausweispapiere abgenommen, wodurch sie 

in die totale Abhªngigkeit geraten. Aus Angst um 

ihren Job wehren sie sich kaum. Kºrperliche Ge-

walt und Praktiken, die an Zwangsarbeit erinnern 

sind keine Seltenheit.  

 

In der Stadt Xian wird beispielsweise gerade eine 

riesige Samsung-Fabrik gebaut, in der ¿ber 

100.000 Menschen arbeiten sollen. Das Fabriksge-

lªnde bekam Samsung von der Regierung kosten-

los und auÇerdem Steuerverg¿nstigungen. Die 

DorfbewohnerInnen von 13 Dºrfern wurden daf¿r 

zwangsumgesiedelt und ihre Dºrfer gerªumt. 

 

Matthias Haberl traf auf seiner 

Reise auch drei ehemalige Ar-

beiterinnen aus der Handypro-

duktion, die alle im Lauf der 

Jahre erkrankt sind. Eine von 

den Frauen, die nun an einer Ner-

venkrankheit leidet, erzªhlt, dass 

sie sieben Monate Smartphone-Displays gereinigt 

habe. Anfangs habe sie die Chemikalien noch ge-

rochen, spªter merke man sie nicht mehr und die 

Kopfschmerzen wurden zur Normalitªt. Es gab kei-

ne Aufklªrung oder echte SchutzmaÇnahmen vor 

den hochgiftigen Chemikalien. Schutzkleidung und 

Atemmasken dienten nicht dem Schutz der Arbeite-

rInnen, sondern dem Schutz der Gerªte vor Verun-

reinigungen durch die ArbeiterInnen.  

Elektronikartikel sind aber nicht nur in der Produkti-

on bedenklich, das Problem beginnt schon bei der 

Rohstoffgewinnung und geht bis zur Entsorgung. 

 

Im Anschluss an seine Reise nach China war 

Matthias Haberl gemeinsam mit Kin, einem chinesi-

schen Kollegen, in ganz Europa auf Informations-

tour zum Thema Arbeitsbedingungen in der Elekt-

ronikbranche unterwegs. 

 
Artikel verfasst von: 

Mag. Susanne Schiefer-Pichlbauer (S¿dwind) 

GR Carmen 

Picher 

Fairtrade-Beauftragte 

http://www.suedwind.at/elektronik
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 Sportklub Wiesmath  

Eine spannende Fr¿hjahrssaison liegt hinter dem 

SKW. Trotz zahlreicher Unentschieden stand un-

sere Kampfmannschaft im letzten Meisterschafts-

spiel ganz knapp vor dem Aufstieg in die Gebietsli-

ga. Punktegleich mit Felixdorf absolvierten beide 

Mannschaften zeitgleich ihr letztes Spiel. Der SKW 

zuhause gegen Krumbach und Felixdorf in Bad 

Erlach. Es war also an Spannung kaum zu ¿ber-

bieten. 

Leider ging der SKW in diesem Aufstiegskampf als 

Verlierer hervor. Wªhrend Felixdorf mit einem 0:7 

Sieg vom Platz ging, musste sich der SKW mit ei-

nem 2:2 Unentschieden begn¿gen und beendet 

die Saison erneut als Vizemeister der 1. Klasse 

S¿d. Felixdorf ist somit Meister der 1. Klasse S¿d 

und steigt in die Gebietsliga auf.  

Trotz alledem kann die gesamte Mannschaft samt 

Trainer stolz auf diese Leistung sein und die 

nªchste Saison kommt bestimmt.  

 

Daf¿r durfte sich die U14 unter Trainer Roman 

Sanz und Manuel Binder zum Meister im UPO krº-

nen. Herzlichen Gl¿ckwunsch.  

In die Herbstsaison starten folgende Jugendmann-

schaften: 

U8 Jahrgang 2012 und j¿nger ï Trainer Martin 

Kaltenbacher und Roland Kaltenbacher 

U9 Jahrgang 2011 ï Trainer Robert Kabinger und 

Christoph Rosenkranz 

U11 Jahrgang 2009/2010 ï Trainer Raphael Wedl 

und Mario Wedl 

U13 Jahrgang 2008/2009 ï Trainer Georg Rosen-

kranz, Daniel Hafenscher und Lukas Kºgler 

U15 Jahrgang 2005/2006 ï Trainer Roman Sanz 

und Manuel Binder 

 

Auch kommende Saison gibt es eine Nachwuchs-

spielgemeinschaft mit dem Sportverein Hochwol-

kersdorf/Bromberg.  

 

 Dorferneuerung Wiesmath - Flurreinigung 2019  

Auch heuer kamen wieder zahlreiche Helfer, um 

unser Gemeindegebiet von zahlreichem M¿ll auf 

Gehwegen, StraÇen, Wiesen und Wªldern zu be-

freien. 

 

 

Ein herzliches Danke den Wiesmather Jªgern f¿r 

das Sammeln rund um den Wald, ebenso der FF 

Schwarzenberg, die, wie jedes Jahr, die Rotten 

Schwarzenberg und Sommerhªuser von dem M¿ll 

befreien! 

Die Schuhplattlerï u. Volkstanzgruppe war auch 

heuer wieder in der Rotte ĂHºlleñ unterwegs, um 

M¿ll einzusammeln. Danke daf¿r! 

Durch die Mithilfe jedes Einzelnen war die Flurreini-

gung nach einigen Stunden schon wieder erledigt. 

Auch diesmal gab es eine Stªrkung f¿r alle Helfer, 

diese wurde wieder von der Gemeinde gesponsert. 

Die Getrªnke wurden von der Fa. Getrªnkehandel 

FELLNER gespendet - hierf¿r ebenso ein herzli-

ches DANKE!!! 

 

Obfrau der Dorferneuerung 

GGR Gaby Grundtner 



 

мн 

 

 Wehrkirchenstraße Bucklige Welt  

Vor einigen hundert Jahren boten Wehrkirchen 

Zuflucht in kriegerischen Zeiten. Heute verwan-

deln die zahlreichen Wehrkirchen zwischen Ed-

litz und Katzelsdorf die Bucklige Welt in ein his-

torisches Frei-

lichtmuseum. 

Sie waren im 

Spªtmittelalter 

nicht nur Ge-

betshªuser, 

sondern auch 

Zufluchtsorte, 

besonders zur 

Zeit der T¿rken- 

und Kuruzzen-

einfªlle. 

So auch unsere 

Pfarrkirche, die 

als einzige Anla-

ge einen Vieh-

hof besaÇ. 

Auf der 120 Kilometer langen 

WehrkirchenstraÇe von Edlitz 

nach Katzelsdorf kann man die-

se bewegte Geschichte jetzt 

selbst erleben. Den Anfang macht 

man am besten bei der Multime-

dia-Ausstellung der Wehrkirchen-Dokumentation in 

Edlitz.  

Eine Wehrkirchenf¿hrung unserer Pfarrkir-

che (sowie auch f¿r die Annakirche) kann 

bei Hrn. Lutz Krahl un-

ter 02645/2431 oder 

0664/73205075 verein-

bart werden. 

GGR Gaby 

Grundtner 

 

 Rückschnitt von Thujen und Hecken  

Wir mºchten nochmals alle Grundst¿cksbesit-
zer, deren Bªume, Hecken oder Strªucher auf 
ºffentliches Gut wachsen, ersuchen, diese un-
bedingt zur¿ckzuschneiden und in Form zu hal-
ten!!! 

Diese Strªucher stellen oft eine Beeintrªchtigung 
f¿r den Verkehr und auch die FuÇgªnger dar, da 
die StraÇenbreite durch den Heckenwuchs oft stark 
verschmªlert wird. Oft kommt es auch vor, dass 

Lichtmasten regelrecht einwachsen, bitte auch da-
rauf R¿cksicht zu nehmen.  

Der Baumï��und Strauchschnitt (kein Rasen-
schnitt!) kann im Hof des alten Lagerhauses in 
dem daf¿r vorgesehenen Bereich abgegeben 
werden. (¥ffnungszeiten lt. Gemeindekalender, 
im 14-tªgigen Intervall, immer Freitags von 14 - 17 
Uhr) 

 

 Wasserzählertausch 

Seitens der Marktgemeinde Wiesmath werden heu-

er, in allen an die Ortswasserleitung angeschlosse-

nen Haushalten, die Wasserzªhler getauscht. 

In diesem Zusammenhang ergeht an Sie das Ersu-

chen, unsere Gemeindearbeiter bei der reibungslo-

sen Durchf¿hrung der Arbeiten zu unterst¿tzen. 

Sollte sich der Wasserzªhler in einem Schacht be-

finden, mºchten wir Sie darauf hinweisen, dass die-

ser jederzeit frei zugªnglich sein muss und ohne 

Schwierigkeiten abgelesen und ausgewechselt 

werden kann. 

Wir danken f¿r Ihr Verstªndnis und ersuchen um 

Gewªhrleistung eines reibungslosen Ablaufes! 

https://www.buckligewelt.info/alle-ausflugsziele-bucklige-welt/a-wehrkirchendokumentation

